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aus, welches seinerseits die Ausbildung der gesamten Zivilbevol-
kerung besorgt. Daneben wird ein besonderer Bergungsdienst
(Rescue Parties and Clearance of Debries) fiir Aufgaben des
Luftschutzes ausgebildet. Alle Gas- und Wasserleitungen sollen
doppelt verlegt werden, um die Gas- und Wasserversorgung
sicherzustellen. Im Bau befindliche oder neu zu erstellende Wohn-
blocks werden mit den modernsten Schutzraumen, welche eigene
Kiichen und Speisekammern enthalten, versehen. Diese Wohnun-
gen mit Schutzkelleranteil sind trotz erheblich erhdhten Miet-
zinsen lange vor Fertigstellung der Gebaude fest vermietet.

Russland. Hier ist vor allem die halbmilitirische «Ossca-
viachim» mit {iber 16 Millionen Mitgliedern, welche die Ausbil-
dung der Zivilbevolkerung im aktiven und passiven Lultschutz
besorgt. 113 Aeroklubs und 1500 Motor- und Segelflugschulen
sind dieser starken Organisation angegliedert. Grossangelegte
Luttschutziibungen erziehen die Bevolkerung zur Disziplin bei
Luftangriffen. Der Bau von Luftschutzrdumen wird mit staatlicher
Unterstiitzung stark gefordert.

Auch die {ibrigen hier nicht speziell aufgefiihrten Linder
machen grosse Anstrengungen, um den Luftschutz fir die Zivil-
bevolkerung moglichst rasch auszubauen. Mit grossem Erfolg
werden fast in allen Lindern grosse und wichtige Aufgaben an die
starken Luftschutz-Verbinde delegiert, die natiirlicherweise viel
engeren Kontakt mit der Bevolkerung haben als die Behorden.

Interessant ist ferner, festzustellen, dass in allen Lindern
mit fortgeschrittenem Stand des Luftschutzes (England, Deutsch-
land, Italien, Russland usw.) die oberste Leitung in der Hand
einer militdrischen Kommandostelle vereinigt ist, welche Befehle
erteilt. Nur dort, wo Verantwortung und Kompetenz in einer
Hand zusammengefasst wird, ist Gewihr geboten, dass den Luft-
schutzgesetzen und Verordnungen die nétige Achtung verschafft
und deren Realisierung ohne Verzdgerung durchgefithrt wird.

J. H.
Beforderungen im WK 1937 der Tg. Kp. 5

Zum Wachtmeister: die Korporale Intrass Ernst und Giittinger Ernst.
Zum Gefreiten: die Pioniere Vogel Walter, Hunn Eugen, Morf Eduard,
Meier Emil, Keller Adolf, Klingelfuss Werner; die Trainsoldaten: Tellenbach
Hans und Gubler Fritz; die Motorfahrer Immoos Walter und Minelli Severino.

269



	Beförderungen im WK 1937 der Tg. Kp. 5

